Impressionen von Braunfels
1. Kurze Text-Info
Das kleine Burgstädtchen Braunfels liegt etwas über der Lahn, etwa zwischen Weilburg und Wetzlar. Es stammt aus der Zeit, als die Lahn ein bedeutender politischer Raum war. Es liegt nicht direkt im Lahntal oder am Lahnhang wie Wetzlar oder Weilburg, sondern ca. 10 km entfernt von der Lahn auf einem Berg. Kräftige Mauern schützen die Burg, später das Schloss, und die kleine Stadt herum. Sie gliedert sich in eine historische Altstadt direkt um die Burg und in spätere Bau-Ringe darum herum. Beachtenswert ist der kleine Kurgarten, ursprünglich Herrengarten genannt, südlich (im Windschatten) der Burg und Altstadt ab der Barock- und Rokoko-Zeit. 
Burg und Stadt werden 1246 erstmals erwähnt. Sie waren seit der Erstnennung dauerhaft Familienbesitz der Grafen zu Solms. Stadt und Burg wurden im Lauf der Zeit mehrfach erweitert und umgebaut, das Schloss/die Burg zuletzt im Zeitalter des romantischen Historismus (2. Hälfte des 19. Jhs.). Im 30jährigen Krieg war die immer mehr befestigte Burg mehrfach umkämpft und wechselte mehrfach den Besitzer. Der große Stadtbrand von 1679 zerstörte große Teile von Stadt und Burg. Ab 1680 wurde die Burg-Festungsanlage im Zeitalter des Barocks zum Schloss umgebaut und die Stadt zu einer Residenzstadt. Trotz dieses beeindruckenden Namens war die Stadt bis Ende des 17. Jhs. noch klein. 1684 wurden gerade mal 350 Einwohner gezählt. In der 1. Hälfte des 19. Jhs. waren es immer nur noch um 1500 Einwohner. 

(Wer sich genauer über Stadt und Burg/Schloss informieren möchte, der sei u.a. auf die Internetseiten www.braunfels.de und wikipedia.org, Braunfels verwiesen). 
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(Karten nach openstreetmap.org und Mitwirkende) 
Die Lage von Braunfels am Rande des Lahntals zwischen Wetzlar und Weilburg. Wirtschaftsgrundlage waren neben der Landwirtschaft viele Jahrhunderte Eisenerz, Basalt und Diabas (Grünstein)
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Die historische Stadt ist an den ringförmigen Straßen erkennbar, die ehemals Mauerringe waren. Die Stadt um die Burg wurde schrittweise nach Osten erweitert. 
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Hier ist der älteste Teil der Stadt um die Burg und der später angelegte Kurpark erkennbar.  
2. Einige Bildimpressionen (Fotos vom Verfasser und von Wolfgang Glubs)
2.1. Der Teil von Braunfels vor der historische Altstadt im Osten
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Diese Straße führt aufwärts zum Marktplatz vor der untersten Mauer und zum Schloss
im Hintergrund. 
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Die Häuser weiter unterhalb sind teilweise später in historischen Stilen gebaut. 
2.2. Die historische Altstadt vor und innerhalb der verschiedenen Mauerringe
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Blick zurück über den Markplatz vor der Schlossanlage nach Osten.
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Marktplatz, Blick zum 1. Mauerring mit Tor.
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Häuserreihe direkt unterhalb des 1. Mauerrings
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Ein empfehlenswertes Gasthaus mit bewusst romantischem Stil im Inneren (Foto von Wolfgang Glubs).
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Blick auf das untere Tor des 1. Mauer-Rings
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Blick zurück durch das untere Tor der 1. Mauer-Ringes. Durch das Tor sieht man den kleinen Marktplatz davor.  
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Oben auf den 1. Mauerring sind Wohnungen gebaut. Es ist etwas mühselig, sie über diese Treppe zu erreichen. (Foto von Wolfgang Glubs)
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Gleich dahinter liegt ein 2. Mauerring und lässt nur wenig Platz für Wohngebäude dazwischen. Dahinter-oberhalb liegt die eigentliche Altstadt, ebenfalls ein schmaler Häuser-Ring um die Burg/das Schloss herum. 
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Von fast allen Stellen der Altstadt sieht man die Burg/das Schloss oder Teile davon. Die Altstadt besteht aus gut gepflegten Fachwerkbauten. 
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Die Straßen der Altstadt verlaufen ringförmig um den Burgberg und sind deswegen teilweise eben. 
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Früher waren die Straßen grob gepflastert, heute sind sie geteert oder klein-gepflastert.
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Wie früher üblich waren die Abstände zwischen den Häusern eng. Deswegen kam es auch zum großen Brand Ende des 17. Jhs.
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Natürlich gab es damals auch Wohlstandsunterschiede, erkennbar an den kleineren und größeren Häusern und an den Hausfarben. Hier ein fürstliches Verwaltungsgebäude. 
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Ein Problem war die Versorgung mit Trinkwasser. Aus tiefen Brunnen musste es per Hand mit Schöpfrändern empor geholt werden.(Foto von Wolfgang Glubs)
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Im alten Braunfels gab es auch Kriminalität und deswegen an mehreren Stellen Gefängnis-Zellen. Leichtere Vergehen wurden mit Pranger bestraft (Foto von Wolfgang Glubs)
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Das Haus direkt hinter dem unteren Burgring-Tor. Es steht mit seiner Rückseite an der Mauer. Hier wohnte u.a. eine Zeitlang ein fürstlicher Beamter. 
[image: image26.jpg]



Blick auf den kleinen inneren Hof direkt hinter dem mittleren Burgring-Tor. Nach rechts geht es aufwärts zur inneren Burg und zum oberen Altstadt-Ring. 
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Straße und Altstadtviertel hinter dem oberen Mauer-Ring. Die Häuser sind teilweise auf die alte Stadtmauer gebaut. Nachfolgend einige Foto-Impressionen aus diesem oberen Stadtteil.
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Parkplätze sind hier ein gewisses Problem
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Jedes Stück Innenhof ist auch ein Platz für Blumen und grüne Gewächse. 
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Das geschichtsbewusste Braunfels hat überall Info- und Erinnerungstafeln angebracht.   
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Hier gibt es sogar kleine ebene Innenhöfe
[image: image35.jpg]



Blick zurück auf das obere Mauerring-Tor. Der lange Aufwärtsweg entlang einer Mauer zwischen dem oberen Burgring-Tor und dem Burg-Tor hatte auch militärische Gründe. In Friedenzeiten war dieser lange, mit Kopfsteinen gepflasterte Weg sicher eine Mühsal für die Reiter und Zugtiere. 
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Dicht vor dem oberen Mauerring-Tor liegt das Haus eines ehemaligen Stadtbaumeisters 
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Direkt oberhalb des ehemaligen Pfarrhauses ein kleiner Gedächtnis-Platz an die Opfer der beiden Weltkriege aus Braunfels
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Blick vom Gedächtnisplatz auf die Gebäude rechts-unterhalb der Burg-/Schlossmauer
2.3. Die Burg/das Schloss Braunfels
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Offnungszeiten:

Schlossfihrung:
~ ¢a. 50 min. —

™ SoMMI APRIL — OKTOBY 12

tislich Fhrungen ab 11 Uhr, an Sonn- und Feicrtagen ab 10 Uhr
Beginn jeweils zur vollen Stunde, bis einschiieBlich 17 Ul
Famil 820 Uhr (SchlieBung) gedffnet

Rittersaal ~ Gesgllschafisriume (Gemaldegalerie, Gobelinzimmer, Hollind.
Zimmer, Renaissance- u, Tischbeinzimmer) — Altenberger Riume (Gotisches
Zimmer, Paramentenzimmer, Altarraum) ~ Glasgang ~ Deikergalerie ~
Blauer Salon ~ Rosa Salon ~ Kanonenplatz. ~ Kutschenhalle

Eintrittspreis: flr Erwachsene 9.00€
Schiler, Studenten, Behinderte (mit Ausweis) 4,00 €
Kinder (mit Eltern, 5 -10 Jahre) 300€
Familienkarte 17.50€
nd nach Absprache: Fahrungen fiir GroB und Klein mit Aussichtsturm
G m 4 bis maximal 40 P Mindesteintrittspreis: 36,00 €
ErmiBigungen:  Gruppen ab 20 Erwachsene erhalien 1,00 € Ermilfigung je Person
Meisterfobrung:  Ausfihrliche Themenfuhrung fir besonders interessierte Gste,
hierzu ist eine Voranmeldung erforderlich — wir bitten um Verstindnis.
- ca%min - Ei preis: Er 12.00€, i 6000€
Erlebnis & Die spielerische Art, Geschichte zu erleben — interaktive Erlebnis-
Padagogik: programme fir Kindergarten u. Schulklassen, Daver: 90 bzw. 120 min.
Ei (G auch fiir Ei en giltig):
Kinder- / Schuler-Programme 4,00 €, mind. 40,00 €
.. mit Turmbesteigung zusiitzlich 100€
Erlcbnisfiihrung fur Erwachsene ab12,00€
Kindergeburtstage  Turm-Feier mit Schlossflhrung gemi Absprache pauschal 70,00 €

zuzBglich 5,00 bis 7,00 € Einiritt (inkl. Getrinken) pro Teilnehmer
Fir diese Programme ist cine Voranmeldung erforderlich — wir bitten
um is. Nahere tionen: T www. a

Minz-, Orden- n;d W ~ Prunkgewander ~ Uniformen
~ Ofenplatten ~ prahistorische Funde ~ Porzellansammlung.
Gedffnet: ca. 8 ~20 Uhr ‘Eintritt: (Miinzautomat) 3,00 €

i 129, 35615 Braunfels,
m<m = www.schloss-braunfels.de.
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Das letzte Stück Weg aufwärts bis zum schwer befestigten oberen Burgring-Tor mit Treppenstufen. (Foto Wolfgang Glubs)
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       Die untere Eingangsbefestigung zur Burg/zum Schloss mit Schießscharten und einer Gefängniszelle
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Nun kommt man in einen kleinen, grünen Innenhof innerhalb des unteren Burggeländes.
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Von diesem kleinen grünen Innenhof geht es weiter aufwärts in die verschiedenen Schlossräume und eine schmale Zufahrt mündet hier vom oberen Parkplatz im Kurpark in die Burg-/Schlossmitte.  
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Diese Zufahrt führt auf halber Strecke an einem Sommer-Cafe vorbei. Blick von diesem Sommer-Cafe aufwärts zum kleinen grünen Innenhof hinter den Torbögen. 
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Die westlichen unteren Befestigungswerke und Wohnteile. 
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Blick vom Herrengarten auf die große Burg-/Schloss-Kirche 
2.4. Der Kurpark/Herrengarten im Westen und Süden der Schloss-Anlage
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Diesen Teil der Grünanlage im Süden und Westen der Burg/des Schlosses wurde im Barockstil ab ca. 1700 begonnen und dann im 19. Jh. im englischen romantischen Stil weiter gebaut. Solche Gärten gehörten zu einem selbstbewussten Fürstensitz. Da Braunfels heute auch eine kleine Kurstadt ist, fehlt eine Freiland-Kapellenhalle nicht. Dieser Kurgarten beginnt direkt außerhalb der Mauern. Nachfolgend einige Foto-Impressionen. 
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Auch solche Historismus-Denkmäler dürfen nicht fehlen (linkes Foto von Wolfgang Glubs)

(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, Ende Oktober 2020, wird fortgeführt) 

